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Rücktritt
von Grundbuchgeometer Hugo Sturzenegger

I. Sektionschef der Eidg. Landestopographie

/

Der Bundesrat hat auf den 31. Dezember 1953 unter Verdankung der
geleisteten Dienste dem Rücktritt von Herrn Grundbuchgeometer Hugo
Sturzenegger, I. Sektionschef der Landestopographie, entsprochen. Der
Demissionär wurde im Jahre 1888 geboren und hat so die für die
Bundesbeamten geltende Altersgrenze erreicht. Die vielen Beziehungen, die
Herrn Sturzenegger mit den Vermessungsaufsichtsbeamten und den frei
erwerbenden Grundbuchgeometern im Lande verbinden, rechtfertigen,
hier seine Lebensarbeit zu würdigen.

Hugo Sturzenegger trat im Jahre 1920 in den Dienst der Landestopographie,

nachdem er von 1905 bis 1910 am Technikum Winterthur seine
theoretische Ausbildung geholt hatte, von 1907 bis 1913 seine praktische
Ausbildung in den Geometerbüros R. Säuberli in Seengen und Reinach,



P. Bonorand in Celerina/Schlarigna, im Ingenieurbüro H. Schütze in Wattwil

vervollständigt, im Jahre 1911 das eidgenössische Grundbuchgeometerpàtent

erworben und von 1913 bis 1920 als Topograph und Beamter
des Eidgenössischen Schießkartenbüros in Thun seine besonderen Fähigkeiten

im Gebiet der Topographie entwickelt hatte. Auf der Landestopographie

wurde ihm die Verifikation topographischer Arbeiten übertragen,
insbesondere die Prüfung der von den frei erwerbenden Grundbuchgeometern

erstellten Originalübersichtspläne der Grundbuchvermessung,
ferner die Fertigstellung und Nachführung der Schieß- und Festungskarten

1 : 10000. Auf 1. Januar 1947 wurde er zum I. Sektionschef und
Leiter der Übersichtsplanverifikation befördert.

Der Übersichtsplan der Grundbuchvermessung ist ein wichtiges
Kulturwerk, dessen Bedeutung als topographische Grundkarte und als
Werkzeug der Kartographie, Planung, Technik und Naturwissenschaften
anfänglich nur von wenigen voll erkannt wurde, der aber heute eine stetig
wachsende Wertschätzung in den interessierten Kreisen erfährt. Das
Werk wird seit 1920 von frei erwerbenden Grundbuchgeometern und
Photogrammetern ausgeführt und liegt heute im wesentlichen bis auf
einige Gebirgstäler der Kantone Graubünden, Tessin und Wallis vor.
Es war gar nicht leicht, dem Übersichtsplan, an dem nicht nur spezialisierte

Photogrammeter und Topographen arbeiteten, sondern auch
Gelegenheitstopographen, die als Abschluß der Gemeindevermessung noch
den Übersichtsplan auszuführen hatten, Einheit bezüglich Genauigkeit,
Inhalt und Form zu geben. Verifikator Sturzenegger hat sich der notwendigen

Erziehungsarbeit mit Hilfe seiner Mitarbeiter auf der Landestopographie

mit der ihm eigenen Gründlichkeit angenommen. Aus der
Erkenntnis, daß der Verifikator an einem schlecht durchgeführten, fertigen
Operat nichts Wesentliches mehr zur Verbesserung beitragen kann,
opferte er zu Beginn einer Arbeit einen Tag zur gründlichen Anleitung
und Instruktion des Übernehmers im Feld. Ein trotz der Festigkeit im
Auftreten menschlich gewinnendes Wesen, pädagogisches Geschick,
absolute Beherrschung der topographischen Technik und eine ausgesprochene

Begabung zur Erkenntnis geographischer Zusammenhänge führte
diese Instruktionstätigkeit zum vollen Erfolg. Wenn Grundbuchgeometer
E. Leupin sei. als der Architekt des Übersichtsplanes gelten darf, ist
Sturzenegger der Baumeister des Werkes. Die äußeren Zeichen des
Erfolges sind heute die weitgehende Einheitlichkeit der ausgeführten 5000
Originalmeßtischblätter und die große Wertschätzung, die Chefverifi-
kator Sturzenegger auf allen eidgenössischen, kantonalen und kommunalen

Vermessungsämtern und von allen frei praktizierenden Grundbuchgeometern

und ihren angestellten Vermessungstechnikern entgegengebracht

wird.
Als Folge dieser völligen Beherrschung aller Übersichtsplanfragen

bekam Sturzenegger maßgebenden Einfluß auf die bundesamtlichen
Vorschriften über den Übersichtsplan. Er wurde ferner von der
Geometerprüfungskommission als Prüfungsexperte im Fach Topographie bei den
Grundbuchgeometer- und Vermessungstechnikerprüfungen beigezogen.



Im Amt danken ihm seine Mitarbeiter für eine unaufdringliche,
charakterfeste Haltung, für ein umfassendes Wissen, für ein humorgewürztes,
verbindliches Menschentum. Die Quellen, in denen Hugo Sturzenegger
sein Wesen erfrischt, sind geographisch und kunsthistorisch orientierte
Auslandreisen und die schweizerischen Kunstäußerungen.

Militärisch erreichte Hugo Sturzenegger den Grad eines Artillerieobersten.

Er kommandierte zuletzt, bevor er im Interesse der
Landestopographie von Militärdienstleistungen dispensiert wurde, eine Artillerieabteilung

der Gotthardbesatzung.
Die schweizerischen Vermessungsfachleute, die in vielfacher

Hinsicht von der Arbeit und den menschlichen Gaben des Zurückgetretenen
Gewinn zogen, bleiben Herrn Sturzenegger zu herzlichem Dank verpflichtet.

Sie wünschen ihm die Erhaltung der körperlichen und geistigen
Frische und das Vergnügen der Arbeit in der gewonnenen, von dienstlichen

Obliegenheiten befreiten Atmosphäre. Hy.

Réduction des distances obliques

Par H. Hunziker, Berne

L'emploi toujours plus répandu du théodolite à boussole, me suggère
l'idée de la confection d'un abaque permettant le calcul numérique rapide
des distances horizontales Dh connaissant la distance oblique Do lue sur
une mire verticale et l'angle vertical a.

Nous avons Dh Do • cos2 a

mais sin2 a + cos2 a 1

et cos2 a 1 — sin2 a

Pour les petits angles, il sera préférable de calculer la réduction de la
distance lue au moyen de sin2 a.

La précision de cet abaque, dont ci-après un exemple, pourra être
augmentée en agrandissant l'un ou l'autre ou même les deux intervalles
donnés. On aura soin de prendre un morceau de papier millimétré collé
sur une feuille de carton ceci, afin d'en accroître la durée.

Exemple: distance lue sur la mire 77,6 m

angle vertical a 4^ 70

Dh Do — Do- sin2 a

77,6 x 0,55
77,6— - 77,6 — 0,4 77,2 m
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